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Jamaika Castillo Monte Bensi
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Liebe Kromis,
wie Ihr wisst, ist es 
bald Weihachten. Es 
ist das Fest der Lie-
be und des Frie-
dens. Ja, das ist was 
für uns Kromis. Ich 
hoffe,dass ich an 
drei Tagen verwöhnt 
werde (denn ich bin 
ja  Familienmitglied). 
Das bedeutet, wenn die Weihnachtsgans auf den 
Tisch kommt und meine Leute gegessen haben, 
dann landet bei mir in meinem Futternapf was ganz 
Besonderes. Leckere Stückchen Fleisch, natürlich 
nur die Reste der Weihnachtsgans. Dazu gibt es et-
was gekochten Reis, das alles landet in meinem 
Napf, und ich sage Euch, dieser Napf ist bis zum 
Rand gefüllt. Als Dessert bekomme ich dann einen 
wunderbaren Zwieback, echt lecker, und danach 
eine oberprima Kaustange. Das bedeutet, dass am 
Heiligabend sowie am ersten und zweiten Weih-
nachtstag ein Festessen auf mich wartet. Ich sage 
Euch, Weihnachten könnte jeden Tag sein. Und wie 
es sich gehört, schreibe ich auch einen Wunschzet-
tel an den Weihnachtsmann.                   Eure Lissy

Für E-Mails verwenden Sie bitte die RZV-Mail:
„wuff@kromfohrlaender.de“.
Bis dann, Euer

Frank Braun
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Impressum

Frank Braun mit Lissy

Editorial

Wenn Sie Beiträge und Bilder per E-Mail schicken, denken Sie bitte 
unbedingt daran, in der Mail als Betreff „WUFF“ anzugeben! 
Sonst können Ihre Beiträge nicht zugeordnet werden. Das wäre sehr 
schade. Die Bilder, natürlich in Farbe, mit möglichst 300 dpi Auflö-
sung. Die Größe der Bilder spielt keine Rolle. Bitte immer den Autor 
zum Beitrag angeben!!!

ACHTUNG !!! · ACHTUNG !!!
Bitte unbedingt darauf achten, dass Texte und Bilder nicht in einer Datei ge-
schickt werden. Bitte getrennt schicken!!! Das heißt: Die Bilder bitte nicht in die 
Word-Datei einbinden, sondern  als JPEG-Datei beilegen. Wenn Sie Hundebilder 
schicken, geben Sie bitte den vollständigen Namen des Hundes an, damit wir 
den Namen auch abdrucken können. Artikel bitte nicht im E-Mail-Programm 
schreiben, sondern als Word-Datei (.doc) senden. Danke!

ACHTUNG!!!   Bitte nicht als DOCX-Datei.
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Mitteilungen des 1. Vorsitzenden

Robert Bialy

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Vereinsmitglieder,

und wieder steht Weihnachten vor der Tür, dicht ge-
folgt vom neuen Jahr 2018. Vielleicht haben Sie die 
Weihnachtsgeschenke schon alle gekauft und die 
Plätzchen bereits gebacken. Oder Sie suchen noch 
nach der richtigen Idee, wie Sie Ihre Lieben be-
schenken können. Wie wäre es mit einem selbstge-
bastelten Kalender? Mit Phantasie und einigen 
Fotos lassen sich fröhliche, persönliche Unikate ge-
staltet. Ob Aufnahmen vom Sommerurlaub oder 
einer Einschulung, ob das herbstliche Foto eines im 
Wald gefundenen Pilzes oder das der Schneeflo-
cken auf der Nase Ihres Vierbeiners, stöbern Sie 
mal in den Bildarchiven. Bestimmt finden Sie nicht 
nur lustige Schnappschüsse, sondern auch die Erin-
nerung an die wunderbaren Momente, die leider in 
der Hektik des Alltags bereits in Vergessenheit gera-
ten sind. Und während Sie in Gedanken schwelgen 
und Ihrer Kreativität freien Lauf lassen, verspüren 
Sie vielleicht schon das Gefühl von Weihnachten, 
dem Fest der Familie. 
 
Mir persönlich gehen zum Jahresende viele Gedan-
ken durch den Kopf. Da fragt man sich, was das ge-
rade auslaufende Jahr an positiven aber auch viel-
leicht negativen Ereignissen gebracht hat und was 
für das nächste Jahr alles ansteht.  

Da ich diesen Bericht schreibe, bin ich natürlich 
emotional noch sehr stark von den letzten Tagen in 
Leipzig (Welthundeausstellung) und Bernburg (Kö-
rung) geprägt. 

Leipzig war ein überwältigendes Ereignis. So viele 
Hunde und so viele Menschen aus der ganzen Welt, 
bekommt man selten zu sehen. Und inmitten des 
Geschehens waren wir mit unserem neuen Info-
stand und den zwei Ausstellungen. Während die 
Kromis aus Deutschland, Finnland, Dänemark und 
den USA im Ring um die Titel wetteiferten, gab es 
am Rand sehr viel Austausch unter den Zweibei-
nern. Der Besuch unseres Infostandes und die mit 
Vertretern des Vorstandes sowie der Geschäftsstel-
le des VDH geführten Gespräche waren Wertschät-
zung für die Rasse des Kromfohrländers und Bestä-
tigung der erfolgreichen Arbeit des RZV. Der Höhe-
punkt war dann aber der Podiumsplatz von Delta 
vom glatten Kiesel im Ehrenring der Gruppe BEST 
OF DAY GERMAN BREEDS. Die Aussteller unter 
uns wissen, dass der Kromfohrländer im Ehrenring 
mitunter zu den ersten Rassen gehört, die den Wett-
bewerb verlassen dürfen. Umso mehr wiegt dieser 
Erfolg im Rahmen der Welthundeausstellung.

Der Samstag stand im Zeichen der Körung in Bern-
burg, das ca. 80 km von Leipzig entfernt liegt. Hier 
wurden 10 Hunde aus Dänemark und Finnland vor-
gestellt. Die Veranstaltung diente vor allem auch 
dem wichtigen Austausch zwischen den Funktions-
trägern und Züchtern der einzelnen Länder. Interes-
se an der Veranstaltung zeigten nicht nur die Besu-
cher aus Bernburg, die sogar tatkräftig beim We-
senstest geholfen haben, sondern auch die anwe-
sende Presse (Fernsehen und zwei Zeitungen). 

Leipzig und Bernburg waren sehr ereignisreiche und 
anstrengende Tage in einer sehr angenehmen, ja, 
freundschaftlichen Atmosphäre. Bestehende Kon-
takte wurden gefestigt und neue aufgebaut. Doch 
wir sollten nicht vergessen, dass dies alles ohne die 
zahlreichen, helfenden Hände nicht möglich gewe-
sen wäre. Ich möchte mich deshalb an dieser Stelle 
bei allen bedanken. Nicht nur ich, sondern der gan-
ze RZV kann auf dieses Team sehr stolz sein. DAN-
KE an alle! Hier alle aufzuzählen, würde die Länge 
des Artikels sprengen, doch stellvertretend möchte 
ich Birgit Nothelle (Ausstellungen), Gesche Blanke-
nagel (Infostand) und Frau Peters (Körung) nament-
lich nennen ohne die Leistung der anderen dabei 
schmälern zu wollen.

Leider konnten die Berichte von beiden Veranstal-
tungen nicht fertig gestellt werden, da der Redak-
tionsschluss auf dasselbe Wochenende fiel. Doch 
ich kann Ihnen versprechen, dass Sie im WUFF 
1/2018 nicht nur Artikel, sondern auch einige Bilder 
dazu finden werden. 
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Mitteilungen des 1. Vorsitzenden/Bericht

Nun aber noch paar Worte zu anderen Themen. 
Wie Sie sicherlich gemerkt haben, gab es in der Zu-
stellung des WUFF 03/2017 ein paar Probleme, 
die ich zu entschuldigen bitte. Ich hoffe sehr, dass 
alle Ihren WUFF dann doch bekommen haben 
und mit Interesse lesen konnten. 

Ebenfalls Schwierigkeiten haben wir mit den Körun-
gen. Zugesagte Räumlichkeiten für die Frühjahrs-
Körung (fand bisher immer in Steinhausen statt) 
wurden wieder abgesagt. Trotz intensiver Suche 
konnten wir in der Kürze der Zeit leider nichts Pas-
sendes mehr finden, so dass es in 2018 nur drei 
deutsche Körungen geben wird (Velbert, Laatzen 
und Baden-Baden). Die Termine werden gerade 
vereinbart und sollten zum Zeitpunkt der WUFF-
Zustellung bereits kommuniziert sein. Für 2019 wol-
len und werden wir uns Gedanken zu den Körungen 
machen und Ihnen dann vielleicht ein neues Kon-
zept vorstellen.

Das Cystinurie-Forschungsprojekt befindet sich 
heute, am 12.11., noch im vollen Gange. Es werden 
gerade aktuell Zwischenergebnisse besprochen 
und weitere Vorgehensweisen abgestimmt. Wir 
werden Sie auf dem Laufenden halten. Bedanken 
möchte ich mich aber bei den zahlreichen Rüden-
besitzern, die das Vorhaben mit dem Versand der 
Urinproben (Stand 12.11.17: 87 Proben) unterstützt 
haben. 

Doch jetzt sollte ich diesen inzwischen länger als 
gewollt gewordenen Beitrag beenden. Ich wünsche 
Ihnen und Ihren Familien frohe, besinnliche und er-
holsame Feiertage. Genießen Sie die paar freien 
Tage und kommen Sie bitte gut ins Neue Jahr. 

Ihr 1. Vorsitzender
Robert Bialy

P.S.
Unserer Ehrenvorsitzenden, Frau Wanda Gräfin 
von Westarp, möchte ich, auch im Namen des Vor-
standes, nachträglich alles Gute zu ihrem 98. Ge-
burtstag wünschen. 

Ein Kromi im Ehrenamt
Hallo, ich bin Anila vom Luftikus und soll euch von mei-
nem neuen Job berichten. Seit einigen Monaten bin 
ich als Therapiehund des Deutschen Roten Kreuzes 
ehrenamtlich im Einsatz, und das kam so:
Angefangen hat alles bereits im Welpenalter, als mei-
ne Zweibeiner mich regelmäßig mit zur Seniorenbe-
treuung oder zur „Lebenshilfe“ mitnahmen. Als ich ge-
rade 2 Jahre alt war, absolvierte mein Frauchen mit mir 
die Ausbildung zum Therapiehundeteam. Da mussten 
wir so einiges lernen: sie über Krankheitsbilder bei 
Menschen mit Handicap, Stresssymptome beim Hund 
oder etwa die „Rollstuhletikette“ - und ich musste mich 
überall betätscheln lassen, komischen Krach ertragen 
und Tricks und Kunststücke vorführen. Dabei war mein 
Frauchen immer dabei und ich wurde viel gelobt und 
bekam besonders gute Leckerli, so dass die Übungen 
richtig Spaß machten. Die anderen Hunde waren 
meist größer (Labrador oder Retriever); im Gegensatz 
zu denen durfte ich bei den Rollstuhlfahrern auf dem 
Schoß sitzen oder im Altersheim bei den Bewohnern 
auf deren Betten liegen und mich kraulen lassen! 
Nach bestandener Abschlussprüfung erhielt ich sogar 
eine „Dienstkleidung“: ein rotes Halstuch, die DRK-
Plakette und eine extra Therapieleine. 
Seit einigen Monaten sind wir nun im Einsatz. Wir be-
suchen regelmäßig meinen großen Freund  Samuel. 
Er ist 25 Jahre alt und an ALS erkrankt. Seit 3 Jahren 
liegt er im Bett und ist vollkommen bewegungsunfähig. 
Nur über seine Augen kann er mitteilen, dass er sich 
über meinen Besuch freut. Ich darf dann auf seinem 
Bauch liegen, ihn beschnuppern und mich befühlen 
und streicheln lassen. Dazu muss der Pfleger seine 
Hand führen. Das tut uns beiden gut, und manchmal 
mache ich dabei sogar ein kleines Nickerchen!
Dies alles ist anstrengende Arbeit, aber nachher darf 
ich mich richtig austoben. Dann renne ich über Wiesen 
und Baumstämme oder jage meinem Ball hinterher. 
Jetzt bin ich wieder richtig Kromi! 
Doch wenn Frauchen nach einiger Zeit das Halstuch 
und die Therapieleine in die Hand nimmt, stehe ich we-
delnd an der Tür und bin bereit für den nächsten Be-
such bei Samuel!

Kody vom Schloss Judenau
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Zuchtbuchstelle

Marion Wisst

Liebe Mitglieder,
wieder einmal neigt sich das 
Jahr dem Ende zu. Wenn Sie 
diesen WUFF in den Händen 
halten, ist es bereits Weihnach-
ten.
Für uns geht ein ereignisreiches 
Jahr zu Ende. In 2017 haben wir 
viele Kromfohrländer getroffen. 

Nicht nur auf etlichen Kromfohrländer-Spaziergän-
gen und beim Vereinsübergreifenden Meeting in 
Schweden. Auch auf Körungen, der German Win-
ner Show und der World Dog Show in Leipzig trafen 
wir viele Kromiverrückte, um gemeinsam diese Ver-
anstaltungen zu erleben. 
Umso mehr freut es mich, dass in diesem Jahr mehr 
Kromfohrländer das Licht der Welt erblickten als im 
vergangenen Jahr.
So wurden in bisher 26 Würfen insgesamt 176 Wel-
pen geboren und 155 konnten in das Zuchtbuch 
eingetragen werden. Davon waren 68 Rüden und 
87 Hündinnen. 
In 20 Würfen wurden 124 rauhaarige Welpen und in 
sechs Würfen 31 glatthaarige Welpen geboren. 
Fünf weitere Hündinnen sind gedeckt, vier davon 
erwarten ihren Wurf noch in diesem Jahr.
Mischpaarungen, also Verpaarungen, bei denen ein 
Elternteil rauhaarig und ein Elternteil glatthaarig ist, 
gab es im Zuchtjahr 2017 nicht.
Nur drei neue Zwingernamen wurden in diesem 
Jahr von der FCI genehmigt. Allerdings liegen noch 
zwei weitere Anträge der FCI vor und wir hoffen, 
dass sie noch in 2017 genehmigt werden. 
In diesem Jahr fanden in Deutschland vier und in 
der Schweiz eine Körung statt. Es wurden 34 Krom-
fohrländer angekört. 18 Rüden (8 rau und 10 glatt) 
warten darauf, dass die Damenwelt sie entdeckt, 
und 16 Hündinnen (8 rau und 8 glatt), dass sie Wel-
pen haben dürfen.
Wir gratulieren zur bestandenen Körung und drü-
cken die Daumen für die zukünftige Zucht!

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch in das Jahr 2018. Bleiben Sie 
und Ihre Hunde gesund und genießen Sie den hof-
fentlich schönen Winter 2017/2018.

Mit herzlichen Grüßen,
Ihre Marion Wisst

Zuchtbuchstelle
(Stand 13.11.2017)
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Zuchtleiter

Liebe Mitglieder,
ich bin hier gerade in mei-
nem Hotelzimmer in Bern-
burg und lasse mir noch ein-
mal die Eindrücke des heuti-
gen Tages durch den Kopf 
gehen. Die World Dog Show 
in Leipzig hat für mich heute 
Morgen um 9:00 Uhr am 
Ring 36 in Halle 5 wirklich 

sehr beeindruckend begonnen. Von Ausstellungen 
habe ich mich bisher immer ferngehalten, weil ich 
zugegebenermaßen mit Vorurteilen überladen war. 
Die Atmosphäre am Ring hat mich aber gleich von 
Anfang an gepackt. Es waren nicht nur Teilnehmer 
aus Deutschland gemeldet; aus Dänemark, Schwe-
den, Finnland und sogar den USA sind Kromi-Besit-
zer und Züchter angereist, um ihre Kromis vorzu-
stellen und zu zeigen, dass ihr Hund der schönste 
von allen ist. Insgesamt waren 42 Hunde in den ver-
schiedenen Klassen gemeldet. Hans-Joachim Dux 
war der Richter im Ring und hat mit Ruhe und gu-
tem Auge die Hunde begutachtet. Eine tolle Überra-
schung gab es dann noch, dass Delta vom glatten 
Kiesel als Best of Breed im Ehrenring auch noch 
den dritten Platz als Best of Day German Breeds 
zuerkannt bekam. Da gratuliere ich an dieser Stelle 
ganz herzlich Birgit und Paul Nothelle zu dieser 
schönen Anerkennung.

Am Rande der Veranstaltung und auch an unserem 
Infostand gab es reichlich Gelegenheit zu guten Ge-
sprächen und zur Auffrischung von Kontakten nach 
Dänemark, Finnland und Schweden.

Den folgenden Tag, am Samstag, haben wir uns zur 
Körung in Bernburg getroffen. Das war ein Angebot 
des RZV an die nicht deutschen Besucher. Wir woll-
ten ihnen zum einen zeigen, nach welchen Kriterien 
wir in Deutschland eine Zuchtzulassung erteilen, 
und zum anderen die Gelegenheit wahrnehmen, die 
vorgestellten Kromfohrländer bei uns als potentielle 
Zuchttiere zu erfassen. Auch hier gab es für uns Ge-
legenheit, Kontakte nach Skandinavien zu knüpfen 
und zu vertiefen. Es wurden 6 Rüden und 4 Hündin-
nen zur Körung vorgestellt. Eine 4,5-jährige Hündin 
ist mit 7,5 kg viel zu leicht. Die anderen vorgestell-
ten Tiere sind zur Zucht in Deutschland zugelassen 
und haben zum Teil Auflagen für die Partnerwahl 
bekommen. Auch an diesem Tag war die allgemeine 
Stimmung sehr freundlich. Leider war es sehr kalt 
und regnerisch, so dass ich mir eine leichte Erkäl-

Thomas Müting

tung mit Schniefnase, Niesen und tränenden Augen 
eingefangen habe.

Die letzte Zuchtausschusssitzung fand am 
21.10.2017, am Tag vor der Erstzüchtertagung in 
Alsfeld, statt. Der Zuchtausschuss hat sich mit den 
aktuell anstehenden Themen auseinandergesetzt. 
Das Labor Genoscoper, Finnland, bietet einen Gen-
test von-Willebrand Typ 1 bei Kromfohrländern an. 
Aufgrund der sehr geringen Anzahl von betroffenen 
Tieren im RZV sieht der Zuchtausschuss aktuell kei-
nen Handlungsbedarf, wird das Thema aber weiter 
im Auge behalten. Auch über das Thema der aktuell 
abgeschätzten Risikobewertung auf Basis des CO-
LA-Tests und unseren Umgang mit den vorliegen-
den Informationen wurde eingehend diskutiert. 
Noch einmal an dieser Stelle zur Klarstellung: Cys-
tinurie ist eine Stoffwechselstörung. Das Problem 
dieser Stoffwechselstörung ist das Risiko der Bil-
dung von Kristallen in der Harnblase und damit ver-
gleichbar mit Struvit oder anderen Urinaten. Es gibt 
bisher keine Erkenntnisse über die mögliche Ver-
erbung und auch keine Erkenntnisse, unter welchen 
Bedingungen es tatsächlich zur Bildung von Cystin-
kristallen kommen kann. Das führt zu der Erkennt-
nis, dass wir das Risiko in der bisher angenomme-
nen Weise nicht bewerten können. Zudem erlaubt 
sie dem Züchter keine Einschätzung für den ge-
planten Wurf.

Die Züchter mit COLA-getesteten Rüden werden 
von Herrn Bialy in einem Anschreiben entsprechend 
informiert werden, wie nach unserer aktuellen 
Kenntnis die Ergebnisse interpretiert werden.

Weitere Themen, mit denen sich der Zuchtaus-
schuss aktuell befasst, sind: Passgang, Zuchtlen-
kungsmaßnahmen bzgl. Rüdeneinsatz und wie wir 
Daten mit mehr Aussagekraft bzgl. AI-Erkrankun-
gen in den ersten 3 Generationen geben können.
Zu diesen und anderen Themen bemühen wir uns 
am Ball zu bleiben.

Ich wünsche Ihnen mit Ihren Kromis weiterhin viel 
Freude und dass Sie gut durch die graue Jahreszeit 
kommen, eine schöne Weihnachtszeit und einen 
guten Jahreswechsel.

Thomas Müting
-Zuchtleiter-
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Kontaktanzeige

Hallo, mein Name ist Banjoù vom Schloss Blanken-
stein, geboren am 18.07.2015. Ich lebe in der Nähe 
von Eschwege. 

In Hannover-Laatzen wurde ich am 29.07.2017 
ohne Auflagen angekört und hoffe nun, dass ab 
nächsten Sommer ein paar heiratswillige Damen 
von mir erobert werden möchten.

Ich bin ein sympathischer, gut erzogener, sportlich 
aktiver Kromfohrländer-Rüde und liebe es, mit mei-
nen Zweibeinern draußen zu sein, zu spielen oder 
mit meinem Frauchen zu joggen. Neugierig erkunde 
ich alles Neue, manchmal vielleicht etwas übermü-
tig, eben typisch kromimäßig!

Wenn ich nun Interesse geweckt habe und eine 
Hündin mich kennen lernen möchte, bitte bei mei-
nem Frauchen melden.

Herzlichst
Banjoù

Kontakt: 
Natascha Kaulich, Tel. 0151-15250318
e-Mail: n.kaulich@kaulich-web.de

Kira Castillo Monte Bensi
Wir haben Familienzuwachs bekommen!
Am 15.10. 2017 ist unsere kleine “Kira Castillo Mon-
te Bensi“(geb. am 09.08.2017) bei uns eingezogen.
Wir sind glücklich und dankbar und Kira bereichert 
nun unser Leben. Sie ist temperamentvoll, strotzt 
vor Energie und ist ein kleiner Clown. Giuli gewöhnt 
sich langsam an den quirligen Nachwuchs und 
passt auf sie auf !
Ein besonderer Dank gilt dem Züchterehepaar 
Claudia und Lutz Erasmus, die mit so viel Liebe und 
Herz die Welpen aufziehen und sie gut auf das Le-
ben vorbereiten. Am 9.08.2017 erblickten 3 Rüden 
und 3 Hündinnen das Licht der Welt – welch eine 
große Freude !!  Ein toller Wurf von Mama Ebony 
vom Andromedanebel und Papa Dan-Oskar vom 
Kliedbruch! Ebony erinnert uns sehr, vom Wesen 
und Aussehen her, an unsere geliebte Enrica. Kira 
entwickelt sich prächtig und wir hoffen sehr, später 
mit ihr in die Zucht gehen zu können!

Liebe Grüße, Conny & Hartmut Krampitz 
Giuli von der Dalbek und Kira Castillo Monte Bensi

Gesegnete Weihnachten und
ein erfolgreiches 2018

wünsche ich von ganzem
Herzen allen

Kromfohrländern -
Zwei- und Vierbeiner

Wanda Gräfin von Wetsrap Kampf der Giganten
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Chivola von der Schwanenwiese 
zu Gast in den Dolomiten

Mal so richtig in die Berge wollte Chivola, nicht im-
mer nur im Flachland trollen- eine richtige Heraus-
forderung von 110m auf ca. 1600 – 3.000m.
Kein Problem, sagte Chivola, „ab nach Campill“ im 
Gadnertal, und da gings, entweder nur steil rauf 
oder steil runter – gerade aus gibt’s da nicht – oh 
weh. „Mit meinen All-Rad-Vier-Beinen kein Prob-
lem“, meinte Chivola.

Nach 3 Wochen rauf und runter sind die All-Rad-
Pfoten dann doch platt gelaufen.

DOLOMITEN-UNESCO-WELTKULTURERBE-DAS 
SCHÖNSTE GEBIRGE DER WELT
Karl-Heinz und Gerda Dollinger „Von der Schwa-
nenwiese“ - Sept 2017

Happy Birthday
„Aiko von der Schwanenwiese“

Aiko „arbeitet“ in der Tier AG einer Sprachheilschu-
le (WUFF02/2015) und zu seinem Geburtstag ha-
ben ihm die Kinder der Sprachheilschule ein Ge-
burtstagslied gesungen: „Heute kann es regnen, 
stürmen oder schneien, denn du strahlst ja selber 
wie der Sonnenschein. Heute ist dein Geburtstag, 
darum feiern wir, alle deine Freunde freuen sich mit 
dir“.
Dann haben die Kinder ihm die Pfoten geschüttelt 
und ihre Wünsche vorgetragen, das er gesund 
bleibt, noch lange mit den Kindern spielt. Aiko hat 
geduldig zugehört.
Sigrid Wagner/KH Dollinger-18.10.17

Regenrisiko 98%/4,6L/m2
Frische Böen – 31Km/h, Luftdruck 998,1h/Pa
Heftige, sintflutartige Schauer
Dies die Wettervorhersage für den NBS-12.11.17 in 
Forst. „Dina vom Langen Fuchsbau(die jüngste mit 
4 Monaten) und weitere 7 Kromis wollten dieses 
Abenteuer live miterleben und scheuten NICHT den 
verregneten Anfahrweg zum NBS nach Forst. 
Begleitet von ca 40 Zweibeinern, davon 13 Interes-
senten-Familien und 11 Jugendliche. 
Dieser wieder herrliche Kromi-Sonntag spielte sich 
vorwiegend in der Gaststätte ab – gelaufen sind wir 
auch, und da hat es (fast) nicht geregnet - auch der 
Regen erinnerte an die Badische Sonne, welche 
heute am Sonntag jedoch ihren Ruhetag hatte.
Einen herzlichen Dank an die Kuchenspender und 
ALLE, die zu diesem tollen KROMI-Sonntag beige-
tragen haben.
Eure Schwanenwiese aus 76694 Forst,
Gerda-Karl-Heinz – Ayla – Chivola
12.11.2017
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„Bacco von der Schwanenwiese“
Der Weltenbummler – immer unterwegs die Kromis 
zu repräsentieren- hier mit C.W. in Meran – sonst 
am Gardasee um mit den ital. Hundedamen zu flir-
ten.
KHD und Carola W. -Okt 2017

„Der Kapitän verlässt sein Schiff“
Amigo - Amigo Von der Schwanenwiese - 1:1 wie 
seine Mama Ayla im Aussehen und seiner ganzen 
Art - Er hat gekämpft - ob es darum ging den hüb-
schen Kromi-Damen zu imponieren oder nun sein 
letzter Kampf, den er leider verloren - heimtückisch 
verloren hat.
Erinnerungen werden wach:
- wie er am Elektrozaun hing und Silke(auch unter 
Elektrospannung) ihn befreite - wie er sich mit Ad-
riano, seinem Bruder, beim Zwingertreffen, um die 
Gunst der Kromi-Damen ringend, einen harten 
Kampf lieferte, - mehrfacher Papa (Baira von 
Crumps Mühle) - am 11.10.2006 seiner Mama als 
Gewichtigster mit 286gr. hinein in die Kromiwelt ent-
schlüpft - Amigo hat u.a. den Zwinger von der 
Schwanenwiese mitgeprägt - immer vorneweg nach 
hübschen Kromi-Damen Ausschau haltend (HP von 
der Schwanenwiese)
Wir alle werden ihn sehr vermissen
Gerda und KH Dollinger – 30.10.2017

„Nicht aufgeben“
Fam B. aus dem Ort D. wartete nun schon über 
1Jahr auf „ihren“ Kromi.
Zwischen Bild beim NBS-27.11.2016 und Bild 
12.11.2017 liegt fast 1 Jahr und endlich - das War-
ten hat sich gelohnt, am So. 12.11.17 konnte Fam 
B. ihre „Enya Vom Kraichgau“ beim Züchter CH.S. 
aus B.R. abholen.
Herzlichen Glückwunsch, Fam B., und herzlichen 
Dank der Züchterin CH.S., dass sie die Fam B. Von 
der Schwanenwiese übernommen hat.

Gerda und KH Dollinger
„Von der Schwanenwiese“/12.11.17
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Ausstellung

Bundessieger- Ausstellung
Dortmund 13.10.2017
Zuchtrichter: Josef Pohling

Rüden/Jugendklasse
Cooper vom langen Fuchsbau
V1, Jug. CAC-VDH, Jug. CAC-Klub,
Bundesjugendsieger 2017
Bes: J. De Le Roi

Rüden/Championklasse
Caius vom glatten Kiesel
V, CAC-VDH,CAC-Klub, Cacib, Bundesieger 2017 
BOS
Bes: U. Frederiksen

Rüden/Offene Klasse
Bente-Felix vom Holtener Venn
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Res. Cacib
Bes: A. u. H.-P, Acs

Branko vom langen Fuchsbau
V3
Bes: J. De Le Roi

Amir von der Rohnheide
V2 Res. CAC-VDH, Res. CAC-Klub
Bes: A. Hawa

Hündinnen/Veteranenklasse
Andra vom Leimtel
Platz 1, Vet. CAC-VDH, Vet, CAC-Klub,
bester Veteran, Bundesveteranensieger 2017
Bes: B. u. P. Nothelle  

Hündinnen/Jüngstenklasse
Ava
VV1
Bes: A. Hawa

Hündinnen/Zwischenklasse
Binou von der Ruhrhalbinsel
V1 CAC-VDH, CAC-Klub
Bes: A. Hildebrandt

Nika vom rauen Stein
V2, Res. CAC-VDH, Res. CAC-Klub
Bes: A. Beddies

Hündinnen/Champiomklasse
Delta vom glatten Kiesel
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Cacib, Bundesieger 
2017, BOB
Bes: B.u.P. Nothelle

Internationale Ausstellung
Dortmund 14.10.2015
Zuchtrichter: Peter Machetanz
Zuchtrichteranwärterin: Marion Eggeringhaus

Rüden/Jugendklasse
Cooper vom langen Fuchsbau
V1, Jug.CAC-VDH, Jug. CAC-Klub,
Herbstjugendsieger 2017
Bes: J. De Le Roi

Jenaro Castillo Monte Bensi
ohne Bewertung
Bes: A. Koch

Rüden/Championklasse
Caius vom glatten Kiesel
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Cacib Herbstsieger 2017
Bes: U. Frederiksen

Rüden/Offeneklasse
Branko vom langen Fuchsbau
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Res. Cacib, BOS
Bes: J. De Le Roi

Amir von der Rohnheide
V2, Res. CAC-VDH, Res. CAC-Klub
Bes: A. Hawa

Hündinnen/Veteranenklasse
Dora vom rauen Stein
Platz 1 Vet.CAC-VDH, Vet. CAC-Klub, bester Vete-
ran, Veteranenherbstsieger 2017
Bes: A. Dunker

Hündinnen/Jugendklasse
Ava
VV1
Bes: A. Hawa

Hündinnen/Zwischenklasse
Anita vom Hügel am Wahnbach
V1,CAC-VDH, CAC-Klub
Bes: H. Mahlberg
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Ausstellung

Nika vom rauen Stein
SG 2
Bes: A. Beddies

Hündinnen/Championklasse
Delta vom glatten Kiesel
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Cacib,
Herbstsieger 2017 BOB
Bes: B.u.P. Nothelle

Hündinnen/Offene Klasse
Clara vom glatten Kiesel
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Res. Cacib
Bes: H. Mahlberg

Benja vom Holtener Venn
SG 2
Bes: N. Niechoy  

Gemeinschafts- Ausstellung
Oer-Erkenschwick 17.09.2017

Zuchtrichter: St. Wächter

Rüden/Jugendklasse
Baly von der Ruhrhalbinsel
V1, Jug.CAC-VDH, Jug.CAC-Klub, Jug.BOB, BOS
Bes: H.J. Koops

Rüden/Zwischenklasse
Barky von der Ruhrhalbinsel
V1, CAC-VDH, CAC-Klub
Bes: T.Göritz

Hündinnen/Veteranenklasse
Andra vom Leimtel
Pl.1, Vet.CAC-VDH, Vet.CAC-Klub, Vet.BOB
Bes: B.u.P. Nothelle

Hündinnen/Zwischenklasse
Binou von der Ruhrhalbinsel
V1, CAC-VDH,CAC-Klub
Bes: A. Hildebrandt

Hündinnen/Championklasse
Delta vom glatten Kiesel
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Beste Hündin, BOB
Bes: B.u.P. Nothelle

Hündinnen/Offene Klasse
Benja vom Holtener Venn SG1
Bes: N. Nichoy

Internationale Dogshow
in Maastricht 01.10.2017
Zuchtrichter: E. Manders

Hündinnen/Offene Klasse
Delta vom glatten Kiesel
Uitmuntend 1, CAC, CACIB,beste Teef, BOB
Bes: B.u.P. Nothelle
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Körung

Bacira von Schloß Blankenstein   ZB: 5415

Carla von Fietes Hof   ZB: 5333

Akoy aus dem Chraichgau   ZB: 5080

Aiko vom Luftikus   ZB: 5291  Bilbo vom Schloß Blankenstein   ZB: 5413

Körung West 2017
in Velbert

Richterin: Frau Klotz
am 13. Mai 2017

Angekört wurden folgende Hunde:

Körung Süd 2017
in Bruckberg

Richter: Herr Peterburs
am 29. Oktober 2017

Angekört wurden folgende Hunde:
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Körung/World dog show Leipzig 2018

Delijah aus dem Craichgau   ZB: 5484

Indigo von der Au   ZB: 5502 Ivy von der Au  ZB: 5507

Dayo-Dichu aus dem Craichgau   ZB: 5480

WORLD DOG SHOW LEIPZIG 2017
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Ein Covergirl packt aus
Na, habt Ihr mich erkannt? Der hübsche Kromi auf 
dem Titelbild, das bin ich, die Brit.
Es war im vergangenen Jahr, als Christina Sonder-
mann mit der Barbara aus unserer Trickdog-Gruppe 
"Trickpaws09" Kontakt aufnahm. Sie kannte uns be-
reits von einigen öffentlichen Auftritten sowie unse-
ren Trickvideos. Der Text zu ihrem neuen Buch war 
fertig, jetzt ging es um die Bebilderung. Es wurden 
Hunde gesucht, die sich auch in fremder Umgebung 
ungezwungen zeigen und Spaß daran haben, Auf-
gaben zu meistern. Also genau das Richtige für Pa-
ris, Balin, Bullet, Apache, Merlin, Miro, Anca, Bobby, 
Elmo, Pia, Sally, Flocke und mich.

Im Seniorenheim Curanum in Wadersloh-Liesborn 
konnten wir einen ungenutzten, hellen Raum für 
das Fotoshooting nutzen. Dieses fand an zwei Ta-
gen im Oktober 2016 statt. Christina hatte schon 
eine Vorstellung, wer von uns bei welchem Knobel-
spiel fotografiert werden sollte, und einen ungefäh-
ren Zeitplan ausgearbeitet. Da meine Tochter Flo-
cke und ich gerade unsere "duften" Tage hatten, ka-
men wir als letzte dran. Die Rüden hätten sonst si-

Buchvorstellung/Bericht

Buchvorstellung
Plötzlich und unerwartet wie jedes Jahr steht Weihnachten vor der Tür, und Sie 
haben noch kein Geschenk für Ihre Lieblings-Hundefreundin? Der Wind heult, 
der Regen prasselt und Ihr Hund hat keine Lust auf größere Outdoor-Aktivitäten 
(Sie natürlich schon)? Hier ein heißer Tipp: Das neue Buch von Christina Son-
dermann "Denksport für Hunde". 
Bereits ihr erstes, 2005 erschienenes Buch "Das große Spielebuch für Hun-
de" birgt tolle Beschäftigungsideen für Hund und Mensch und ist seither 
mein Favorit unter den Hundebüchern. 
In ihrem neuen Buch setzt Frau Sondermann noch mehr auf die Kopfarbeit. 
Sie gibt Anregungen, wie man Alltagsgegenstände für spannende Knobelspiele verwen-
den kann. Die Schritt-für-Schritt-Anleitungen sind anschaulich und leicht umzusetzen. Auch wie 
man dem Hund, wenn nötig, eine Hilfestellung geben oder das Spiel variieren kann, wird beschrieben, 
ebenso neue und zusätzliche Herausforderungen für die Fortgeschrittenen unter den Hunden.
Das Buch ist sehr ansprechend aufgemacht mit einer übersichtlichen Anordnung des Textes und schö-
nen Bildern (dazu unten mehr). Man möchte sofort loslegen! Und kaum hat man sich näher damit be-
schäftigt, kommen einem schon eigene Ideen. Zukünftig werden Sie sich bei allem, was Sie so in die 
Hand nehmen oder eigentlich wegwerfen wollten, fragen: "Kann ich das nicht für ein Spiel mit meinem 
Hund gebrauchen?"
Eigentlich gibt es nur einen einzigen Grund, einem Hundehalter dieses schöne Buch nicht zu schenken: 
Wenn er es sich bereits selber gekauft hat.

Heike Haase

„Denksport für Hunde“ von Christina Sondermann, erschienen im Verlag Ulmer, 112 Seiten, 16,90 €, 
ISBN 978-3-8001-3346-8

cher ganz andere Tricks im Kopf gehabt...
Wir kamen also gemäß dem Zeitplan an. Eine nette 
Pflegerin empfing uns bereits am Eingang und 
brachte uns ins Studio. Wir waren zu früh dran, die 
Mopsmädels Pia und Sally waren noch in Aktion. 
Also machten wir einen Spaziergang durch den 
schönen großen Innenhof. Immer wieder wurde 
Frauchen von den Bewohnern auf ihre beiden net-
ten, hübschen Hunde angesprochen. Manche er-
zählten, dass sie früher selber Hunde gehabt hat-
ten. Eine Dame bedauerte, dass sie keine Lecker-
chen dabei hatte. Wir genossen die Aufmerksam-
keit, ließen uns streicheln und hätten beinahe unse-
ren Einsatz verpasst, weil wir uns auf dem Rückweg 
in den Gängen verlaufen hatten. Eine Pflegerin 
zeigte uns schließlich den richtigen Weg.

Nun ging es also los. Christina hatte eine Menge tol-
le Sachen mitgebracht, die wir am liebsten sofort 
untersucht hätten. Flocke und ich waren immer ab-
wechselnd dran. Christina stellte uns bestimmte 
Gegenstände wie Becher, Schachteln oder Teller-
stapel hin und ließ uns einfach machen. Frauchen 
durfte manchmal ein bisschen assistieren.  Unter-
dessen ließ eine Fotografin die Kamera klicken. Wir 
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paws09. Ein Video-Star bin ich ja schon lange. Aber 
ich hätte nicht gedacht, dass ich auch mal als Foto-
modell Karriere machen würde...

Brit vom Andromedanebel

Buchvorstellung/Bericht

Kromispaziergang im Krummbachtal bei Gerlingen/Leonberg
Nicht nur im badischen, nein, auch im württembergischen Teil unseres Bundeslandes finden sich 
Kromiverrückte und solche, die es werden wollen, regelmäßig zum gemeinsamen Spaziergang ein. 
Zweimal im Monat, jeden 1. und 3. Samstag, trifft man sich am Parkplatz beim Naturfreundehaus 
zum 1 ½-stündigen Waldspaziergang. Anschließend wird zum gemütlichen Kaffeetrinken oder Bur-
geressen eingekehrt, bevor es dann wieder nach Hause geht.

Die Kontaktdaten von Indigo und Bayou, die hierzu einladen, findet man in der Rubrik Spaziergän-
ge. Wir freuen uns schon auf den nächsten Spaziergang mit den beiden und vielen anderen Kromis.

Flora und Ivy von der Au mit Biona von Crumps Mühle

hatten viel Zeit,  uns mit den Sachen zu beschäfti-
gen, schließlich war immer irgendwo ein Lecker-
chen versteckt und wollte geborgen werden.
Also, wir als erfahrene Trickdogs sind ja erfinde-
risch, was Problemlösungen betrifft. Aber manch-
mal mussten wir unsere Köpfchen ganz schön an-
strengen. Wir waren voll in unserem Element und 
hoch konzentriert. Als schließlich alles "im Kasten" 
war, waren wir richtig erschöpft, aber sehr mit uns 
zufrieden. Frauchen half Christina noch beim Auf-
räumen, und dann kamen noch einmal ein paar Be-
wohner und Pflegerinnen heraus, um uns zu verab-
schieden. Vielen Dank an all die lieben Leute vom 
Seniorenheim Curanum, es war ein toller und erleb-
nisreicher Tag.

Vom Rohmaterial bis zum Druck verging noch fast 
ein Jahr. Dann meldete sich Christina bei Barbara, 
um das fertige Buch zu feiern. Sie lud unsere Che-
finnen zum Essen ein und schenkte jeder ein Exem-
plar des Buches mit individueller handschriftlicher 
Widmung. Frauchen kriegte sich kaum ein, als sie 
sah, dass ICH auf dem Cover abgebildet bin. Aber 
auch im Innenteil sind viele sehenswerte Bilder von 
uns beiden und unseren Freunden von den Trick-
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Kleine Galerie der Kromfohrländer

Beetje vom glatten Kiesel

Dayo vom fünfzinnigen Hochzeitsturm

Papa Dayo mit den Kindern Delijah und Daya aus dem Craichgau und Mama Avery den Monta Salza

Ambo Castillo Monte Bensi
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Bericht

Der M-Wurf vom Strithorst ist da. 
Pünktlich am 25.10.2017 brachte Lina als ihren ers-
ten Wurf gleich 10 Kromis zur Welt, 6 Rüden und 4 
Hündinnen. Dan Oskar vom Kliedbruch hat mal wie-
der gute Vorarbeit geleistet. Und mit der Wurfstärke 
war wirklich nicht zu rechnen. Lina hatte nur 3300 g 
zugenommen und ich dachte so an 6-7 Welpen. Sie 
hat aber alles gegeben und ist nun recht schlank. 
Jede  Geburt ist anders, es war wieder spannend 
und es gab für die Mutter wirklich Arbeit. Zu Beginn, 
am frühen Nachmittag, kam eine leere Fruchthülle, 
Mole, die nur mit Mühe herausgebracht wurde, bis 
sie geöffnet werden konnte. Dann folgte das dickste 
Mädchen, harte Arbeit für Lina. Danach lief es gut 
und ich musste kurz nach meinen Handwerkern se-
hen. Nr. 5 kam mit dem Hintern voran und hatte sich 
an der Nabelschnur aufgehängt, als ich wieder dazu 
kam. Mit meiner Hilfe konnte der leblose Welpe ge-
holt werden. Gut, wenn man bei der Ersten Hilfe 
aufgepasst hat! Was hat meine Tochter vom Roten 
Kreuz mir immer vorgebetet? Mund-Zu-Mund Beat-
mung und Herzmassage sind das A und O! Bei so 
einem kleinen verschleimten Wesen ist das gewöh-
nungsbedürftig, war aber erfolgreich. Die liebevolle 
Pflege der Lina tat das ihre. Nach wenigen Minuten 
lag der Rüde glücklich am Gesäuge. 
Bei Nr.6, Nr.7 und Nr.8 lief es dann wieder problem-
los und für mich und die Hündin schien alles erle-
digt. Da bin ich dann wohl nach durchwachter Vor-
nacht kurz eingenickt. Leises Gequieke weckte 
mich schlagartig und da lag bei Lina Nr. 9. Oma Gin-
ny stand grinsend neben mir nach dem Motto: „Das 
können wir auch gut ohne dich“. Und gegen Mitter-
nacht die Oberüber-
raschung: Nr 10!  Alle 
Nachgeburten ka-
men immer ord-
nungsgemäß mit her-
aus.
In den kommenden 
Tagen schleimte Lina 
jedoch stark und 
merkwürdige Gebilde 
kamen zum Vor-
schein. Da gab es 
also noch einen vor 
längerer Zeit abge-
storbenen Welpen. 
Etwas zur Wehenför-
derung und Homöo-
pathie von unserem 
TA sorgten dafür, 

dass Lina keine Probleme entwickelte. Da waren 
also mal 11 Welpen angedacht. Nun, die 10 reichen 
uns völlig. 
Es ist ja ihr erster Wurf und sie macht alles richtig, 
entspannt und ruhig. Lina geht wieder ihrer "Arbeit" 
im Stall und auf der Koppel nach. Der Fernseh-
schlaf mit Herrchen wird auch wieder aufgenom-
men. Bisher ist uns ein Zufüttern in den ersten 20 
Tagen erspart geblieben, denn Lina ist eine richtige 
kleine Milchmaschine. Wie klappt das alles bei nur 8 
Zitzen? Die Welpen sind alle rund und zufrieden 
und die Milchflasche wird empört zurückgewiesen. 
Muttermilch schmeckt einfach viel besser und hat 
immer die richtige Temperatur.
 
Lina ist eine Supermama. 
WAHNSINN!  Unsere Lina verdient einen Hunde-
mutter-Orden. 
Vom Strithorst hat ja schon einige Würfe hervorge-
bracht, aber dieser ist eine besondere Leistung. Li-
nas Napf ist natürlich immer mit den besten Lecke-
reien gefüllt und ich werde in den nächsten Tagen 
das erste Festfutter bei den Zwergen probieren. 
Und ob auch der alte, schon etwas morsche Wei-
denkorb, in dem nun 94 gesunde Welpen ohne tier-
ärztliche Hilfe zur Welt gekommen sind, Glück 
bringt? Wir werden ihn schonen müssen, damit da-
rin noch mehr Mecklenburger Kromis „schlüpfen“ 
können.
Danke, Lina !

Heimke Thiel,
Zwinger vom Strithorst,  www.kiekindemark.de
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Bericht

Fünfzehn wissenshungrige Kromihalter, auch drei 
Rüdenbesitzer waren dabei, folgten der Einladung 
unseres Zuchtleiters, Thomas Müting, zur diesjähri-
gen Erstzüchtertagung nach Eudorf/Alsfeld. Diese 
Veranstaltung ist übrigens für zukünftige Züchter 
verpflichtend.

Pünktlich um 9.30 Uhr begann die Veranstaltung mit 
einer Begrüßung. Wie schon seit vielen Jahren, tru-
gen das eingespielte Team von Frau Miesner, unse-
re beratende Tierärztin, Herr Müting und ich die 
Themen rund um die Zucht und die Struktur des 
Vereins vor. Herr Wisst sorgte wieder dafür, dass 
die Technik reibungslos funktionierte.

Anhand einer anschaulichen Powerpoint-Präsenta-
tion machte Herr Müting mit uns einen Ausflug in die 
Grundlagen der Genetik, manche wurden wahr-
scheinlich an ihren Biologieunterricht erinnert. Ich 
packte in meine Präsentation alle wichtigen Infor-
mationen und Termine bzw. Fristen, die die Züchter 
einhalten müssen und die wichtig für reibungslose 
Abläufe sind. Frau Miesner fasste alle Themen rund 
um die Zucht aus tierärztlicher Sicht zusammen. 
Nach so viel Theorie führte uns schließlich ein Film 
über eine Kromigeburt direkt in den praktischen Teil 
der Zucht. 

Erstzüchtertagung des Rassezuchtvereins am 22.10.2017

Im Laufe der Veranstaltung konnten viele Fragen 
beantwortet werden, außerdem war, wie immer, 
auch zahlreiches Informationsmaterial ausgelegt.

Gegen 18 Uhr endete die Erstzüchtertagung mit un-
vermeidbar rauchenden Köpfen. Bepackt mit vielen 
Unterlagen und mit dem Wissen, für ihre Fragen im 
RZV zahlreiche kompetente Ansprechpartner zu 
haben, traten die Teilnehmer ihre Heimreise an.

Wir wünschen allen Teilnehmern in ihrer anstehen-
der Zuchtplanung viel Erfolg.

Marion Wisst
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Geplante Ausstellungen 2018
11.05.18               VDH-Europasieger-Ausstellung Dortmund (mit Info-Stand des RZV)
12.05.18               Internationale-Ausstellung Dortmund (mit Info-Stand des RZV)
30.06.18               Internationale-Ausstellung Hannover (mit Info-Stand des RZV)
01.07.18               Annual Trohy Hannover (mit Info-Stand des RZV)
25.08.18               Internationale Ausstellung Leipzig (mit Info-Stand des RZV)
26.08.18               German Winner Leipzig (mit Info-Stand des RZV)
23.09.18               Angeschlossene Gem. CAC-Tibet Terrier, Oer-Erkenschwick
16.10.18               Angeschlossene Gem. CAC-Coton de Tulear, Oer-Erkenschwick
11.11.18               Internationale-Ausstellung Karlsruhe (mit Info-Stand des RZV)
17.11.18               Bundessieger-Ausstellung Dortmund (mit Info-Stand des RZV)
18.11.18               Internationale-Ausstellung Dortmund (mit Info-Stand des RZV)
Weitere Angaben zu den VDH-Ausstellungen  finden Sie auf der VDH-Seite unter Ausstellungen.
Einladungen und Meldeportal für die Gem.-Rassehundeausstellungen werden zeitnah
auf der RZV-Homepage veröffentlicht.
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Terminkalender 2018
18.	 Feb.	 Redaktionsschluss			   WUFF 01-2018
11.	 März	 Mittelhessenwanderung		  Fellingshausen
21.	 April	 Velbert			   Körung West
03.	 Juni	 Mitgliederversammlung		  Alsfeld
20.	 Mai	 Redaktionsschluss			   WUFF 02-2018
10.	 Juni	 Mittelhessenwanderung		  Gladenbach
18.	 Aug.	 Laatzen			   Körung Nord
26.	 Aug.	 Redaktionsschluss			   WUFF 03-2018
09.	 Sept.	 Mittelhessenwanderung		  Fellingshausen
22.	 Sept.	 Baden-Baden			   Körung Süd
11.	 Nov.	 Redaktionsschluss			   WUFF 04-2018
09.	 Dez.	 Mittelhessenwanderung		  Gladenbach
Treffen, die regelmäßig stattfinden (z. B. an jedem x. Samstag im Monat), werden hier NICHT aufgeführt. Diese Termine stehen in den Einladungen zu den jeweiligen Veranstaltungen.

Weiter gilt FÜR ALLE TREFFEN, EINLADUNGEN, SPAZIERGÄNGE und TERMINE:
Bitte nähere Informationen, vor allem Anfahrtsbeschreibungen, bei den Veranstaltern erfragen oder nachsehen im Internet unter: www.kromfohrlaender.de.

Es können naturgemäß nur solche Termine abgedruckt werden, die der Redaktion bekannt gemacht werden.
Bei der Benennung von Terminen bitte ich darum, mir neben dem Datum der Veranstaltung auch den Ort und den Namen zu nennen. Der Hinweis: „Steht alles im Internet unter 

www.schaudochselbernach.de“ ist für Mitglieder, die gern kommen möchten, aber keinen Internetanschluss haben, schlicht unbrauchbar.

Termine

Körung Süd · 22.09.2018
Baden-Baden

VDP Hundesportplatz
Im Ried 2 · 76532 Baden-Baden Oos

Körleitung: Marion Wisst

Körung West · 21.04.2018
Velbert

Hundesportverein DVG Velbert Dalbecksbaum
Flandersbacher Weg, 42549 Velbert

Körleitung: Heike Haase
Richter: Herr Peterbirs
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Der A-Wurf vom Forstwalder Stock

Daya aus dem Craichgau

Anton vom Hügel am Wahnbach

Kleine Galerie der Kromfohrländer

Anton, Clara und Anita

Alles mein!!!
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Bericht

19. süddeutsche Kromiwanderung am 17.09.2017
Am 17. September 2017 war es wieder soweit. 
Unsere 19. Süddeutsche Kromiwanderung fand, 
auch in diesem Jahr wieder, auf dem Übersberg bei 
Pfullingen statt. 

Trotz widriger Anfahrtsbedingungen, denn die Zu-
fahrtsstraße war wegen Erdrutschgefahr kurzfristig 
vollständig gesperrt worden, fanden insgesamt 71 
Personen mit 21 Kromfohrländern und einem Kromi 
ehrenhalber den Weg zu unserem Treffen. 

Ursprünglich hatten wir für dieses Jahr eine schöne 
2-stündige Wanderung geplant, die uns nicht nur 
rund um den Segelflugplatz führen sollte. Aufgrund 
der Vollsperrung der Zufahrt hätte aber unsere 
Wanderrunde für einen längeren Weg genau über 
die Umleitungsstrecke geführt. So haben wir kurzer-
hand umdisponiert und sind den „alten Weg“ gegan-
gen. 

Hatten wir in 2016 im September gemütliche 24 
Grad gehabt, reichte es in diesem Jahr nur für gut 
15 Grad Außentemperatur. So war es nichts mit Im- 
Biergarten-Sitzen, sondern wir mussten hinein in 
die gute Stube. Schnell war für unsere Meute der 
Nebenraum hergerichtet und wir drängten uns et-
was zusammen. Trotzdem hatten wir Glück, denn 
der Himmel blieb trocken, bis fast alle von der Run-
de wieder zurück im Lokal waren. 
Auch in diesem Jahr besuchten uns viele Interes-
senten und begleiteten uns auf unserem Spazier-
gang, kehrten mit ein und vertieften sich in viele – 
hoffentlich informative – Gespräche. 

Unsere Besucher kamen teilweise von weit her. 
Nicht nur Familien und Kromibesitzer aus dem 
Großraum Stuttgart waren gekommen, sondern 
z.B. auch aus Freiburg, Karlsruhe, Frankfurt, Neu-
stadt in der Oberpfalz, Augsburg, München und der 
Schweiz. 

Wie in jedem Jahr, hatte auch diesmal der Zuchtlei-
ter des Schweizer Kromfohrländervereins, Beat 
Joos, für alle ein offenes Ohr. Er brachte extra sein 
Körmaß mit, um unseren Junghunden die Widerrist-
höhe zu messen. Dafür ein herzliches Dankeschön 
von uns! 

Wir freuen uns auf ein Treffen in 2018 und sind ge-
spannt, was bis dahin die Straßenplanungen der 
Stadt Pfullingen gebracht haben.

Marion Wisst
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Kleine Galerie der LKromfohrländer

Andra vom Leimtel mit Tochter Delta vom glatten Kiesel und ihren Enkeln Aiello, Binou und Barky

Tochter Saya, Mama Avery, Tochter Luna & Papa Dayo
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Mitgliedsbeiträge ab 2009
Laut Beschluss der Mitgliederversammlung 2006 ist 
eine Überweisung des Mitgliedsbeitrages nicht 
mehr möglich. Es werden folgende Beiträge einge-
zogen:

4Mitglied		  27,00 €
4Partner		  25,00 €
4Kind		  15,00 €
4Unser Rassehund	 24,00 €

Ausländische Mitglieder können ihren Beitrag wie gewohnt auf un-
ser Vereinskonto überweisen.

Unterlagen - wo gibt es was?
Züchterleitfaden
Dieses Handbuch kann auch einzeln bei der Zucht-
buchstelle bestellt werden. Es kostet 12,84 € (zzgl. 
Porto und Verpackung). Bezahlung nach Erhalt der 
Rechnung.
Tierarztliste für die Untersuchung des Hereditären 
Katarakts:
Internet = www.dok-vet.de oder per frankiertem 
Rückumschlag (1,45 €)
Alle Preise zzgl. 7% MwSt.

Dokumente:
Im Internet auf der Homepage des Vereins (www.
kromfohrlaender.de) sind auf der Seite „Formular-
center“ allgemeine Dokumente, wie z.B. die Zucht-
ordnung, Satzung, Unterlagen zur Körung usw., zu 
finden.

Körunterlagen
Die Unterlagen für Körungen erhält man per Down-
load auf der Homepage des Vereins. In Ausnahme-
fällen können die Unterlagen auch beim jeweils ver-
antwortlichen Körleiter angefordert werden, wobei 
allerdings ein Bearbeitungszeitraum berücksichtigt 
werden sollte.

Welpenabgabepreis
Auf der Sitzung vom 1. Juni 2013 hat der Vorstand 
beschlossen, der gängigen Praxis und den gestie-
genen Lebenshaltungskosten in Bezug auf Welpen-
aufzucht Rechnung zu tragen. Der empfohlene 
Preis für die Welpenabgabe wird auf 1.200,00 € inkl. 
Nebenkosten (z.B. Impfen, Chippen, usw.) festge-
legt. Diese Empfehlung erscheint auf den Züchter-
nachweisen.
Auch die Empfehlung des Vereins für den Einsatz 
von Deckrüden wurde angehoben: 80,00 € pro le-
bendem Welpen nach 14 Tagen, maximal 640,00 €.

Vereinsnachrichten

Softwareprogramm

WEB-basiertes Zuchtprogramm

Seit 01. September 2014 wurde das alte Software-
Programm „Zuchtwesen und Paarungsempfehlung“ 
von der WEB-DB abgelöst.

Um mit diesem Programm arbeiten zu können be-
nötigen Sie einen Internetzugang und erhalten als 
Mitglied bzw. Züchter Zugangsdaten und Passwort 
unter „zuchtdatenbank@kromfohrlaender.de„

Der Züchterzugang zu dieser WEB-basierten 
Datenbank ist gebührenpflichtig gemäß der Gebüh-
renordnung des Rassezuchtvereins der Kromfohr-
länder e.V.
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Als Neumitglieder begrüßen wir 
ganz herzlich:
Seit der Mitgliederversammlung 2002 gilt bei der Neuaufnahme 
folgendes Verfahren: Gegen die Aufnahme kann innerhalb von 
vier Wochen Einspruch erhoben werden. Die Frist gilt ab Ver-
öffentlichung im WUFF. Wird kein Einspruch erhoben, ist die 
Aufnahme endgültig.

Austritte
Auf seiner Sitzung vom 29. April 2006 hat der Vorstand 
beschlossen, alle Namen (und evtl. Zwingernamen) der aus 
dem Verein ausgetretenen Mitglieder bekannt zu machen.
Kündigungen gemäß Satzung § 17________________

Vereinsnachrichten

Liebe Kromfohrländer Aussteller
Sie haben mit Ihrem Liebling im In- oder Aus-
land an einer Hundeausstellung teilgenom-
men und möchten nun gerne den Erfolg Ihres 
Kromfohrländers im WUFF und/oder auf der 
RZV-Homepage und/oder auf der Facebook- 
Seite der RZV-Kromfohrländer veröffentlicht 
sehen.
Schreiben Sie mir eine E-Mail:
rzv-ausstellungen-nothelle@web.de

Britt Baumgärtel
mit Arthur-Paul von der Berkelquelle

Babett Hilpert
mit Alfred vom Eulabach

Carsten Urban
mit Dr. Pepper vom langen Fuchsbau

Bärbel Bartels
mit Domino vom langen Fuchsbau

Caroline Mast
mit Bungee vom Rieth Teich 

Inna Ignatova
mit Amber vom der Rheidter Laach

Marion Eggeringhaus - Spezialzuchtrichterin

Nina Schiotz
mit Ronja

Udo Gehrke; Rudolf & Ingrid Hinterding;
Ute Schmidt; Anna Negri; Brigitte Liesenberg;
Heinz W. Noll; Petra Koch-Andrich; Christine Budde;
Elke Rodziewski; Rabea Selnerat; Eva-Maria Ferl;
Heinz Eschbaum;Angelika Kuhlenkamp;
Gertrud Menk; Margit Knoblauch; Krimhild Rudolf;
Christian Rothbauer; Wiebke Saß; Anita Keller;
Robin Fuchs; Christiane Bering-Hegere;
Dagmar Ludwig; Michael Bendixen; Regine Bielecki.Brit vom Andromedanebel & Flocke vom Hoppenberg
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Hunde im Wald
Über Anleinen und Abschießen, Jäger und Förster

Im Sommer gehen Hund und Mensch gern in den 
Wald, weil es angenehm kühl und schattig ist. Mit 
gut elf Millionen Hektar ist fast ein Drittel Deutsch-
lands von Wald bedeckt. 76 Baumarten, über 1200 
verschiedene Farn- und Blütenpflanzen und unzäh-
lige Tierarten leben in den deutschen Wäldern. So 
imposant das klingt, so schützenswert ist es auch.
Vielmals wird behauptet, im Wald gelte eine gene-
relle Anleinpflicht. Dem ist nicht so.

Es gibt in Deutschland zum Hunde-Anleinen kein 
einheitliches Gesetz, da jedes Bundesland und jede 
Stadt die Hundeanleinpflicht für sich individuell re-
geln kann. In den Wäldern Baden-Württembergs 
gibt es keinen Leinenzwang für Hunde, außer die 
Gemeinde beschließt in der kommunalen Rechts-
verordnung eine Sonderregelung, weil es zum Bei-
spiel in einem bestimmten Gebiet wiederholt Prob-
leme gab.

Das Landeswaldgesetz von Baden-Württemberg ist 
vergleichsweise geradezu hunde-freundlich, im 
Gegensatz zu Berlin, Brandenburg oder Mecklen-
burg-Vorpommern.

Grundsätzlich dürfen in Baden-Württemberg Hunde 
im Wald frei laufen, soweit sie sich unter der Auf-
sicht des Hundeführers befinden. Nach dem Jagd-
recht besteht die Verpflichtung, frei laufende Hunde 
außerhalb der im Zusammenhang bebauten Orts-
teile zu beaufsichtigen.

Ein Hund läuft unbeaufsichtigt, wenn er sich außer-
halb der Einwirkung des Hundeführers befindet, 
d.h. sich außerhalb der Hör- und Rufweite zu sei-
nem Herrn aufhält. Dabei kann sich der Hund auch 
außerhalb der Sichtweite des Hundeführers befin-
den. Maßgeblich ist, dass er sich noch in einem 
räumlichen Umkreis zum Hundeführer befindet, in-
nerhalb dessen er auf Ruf oder Pfiff sofort folgen 
würde.

Die Beurteilung der Frage, ob sich ein Hund noch 
unter Einwirkung des Hundehalters befindet, ist im-
mer eine Einzelfallbetrachtung. Dabei können etwa 
an einen Jagdhund oder einen besonders ausgebil-
deten Hund (z.B. Rettungshund) größere Anforde-
rungen gestellt werden, als an einen "normalen 
Haus- und Familienhund". In der Regel ist jedoch 
auch bei einem besonders ausgebildeten Hund an-
zunehmen, dass er sich bei Entfernungen von über 

Bericht

200 m Rufweite außerhalb der Einwirkung des Hun-
deführers befindet. Bei einem "normalen Haus-
hund" ist eine deutlich geringere Grenze anzuneh-
men.

Ein Hund steht auch dann nicht unter der Einwir-
kung seines Halters, wenn dieser weder willens 
noch in der Lage ist, von seiner Einwirkungsmög-
lichkeit Gebrauch zu machen (z.B. weil er gerade 
mit seinem Handy telefoniert und dadurch abge-
lenkt ist).

„Läuft ein Hund im Wald unbeaufsichtigt frei, stellt 
dies eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einem 
Bußgeld bis zu 5000€ geahndet werden kann.“ 
Quelle: http://www.kanzlei-gerstner.de/ , vgl. § 35 S. 
1 NatSchG BW, § 37 Abs. 1 S. 1 WaldG BW.

Der viel bemühte Einwirkungsbereich des Halters 
ist also eine recht schwammige Angelegenheit. Im 
Interesse der Wildtiere sollen die Hunde den Weg 
nicht verlassen. Es ist allerdings nicht verboten, ab-
seits der Wege zu gehen, wie es auch die Pilzsu-
cher im Herbst tun. De facto kann man mit seinem 
frei laufenden Hund querfeldein durch das Unter-
holz stiefeln. Ob das sinnvoll ist, stellt eine ganz an-
dere Frage dar.

Eine Ausnahme bildet der Privatwald. Steht das 
Waldstück nicht unter öffentlicher Verwaltung, kann 
der Waldeigentümer frei über Leinenzwang und Zu-
gang entscheiden.

Und was ist mit dem Jäger? Dem Jäger gehört der 
Wald zumeist nicht. Er hat nur für eine stattliche 
Summe das Jagdrevier gepachtet. Der Jagdpächter 
hat keine Befugnis, Besucher aus dem Wald auszu-
sperren. Er hat allerdings die Pflicht, das Wild vor 
Wilderern, Seuchen, Futternot, wildernden Hunden 
und Katzen zu schützen. Sollten also weder Hund 
noch Mensch wildern, hat der Jagdpächter keine 
höhere Rechtsstellung - Hundeführer und Jagd-
pächter sind im Wald gleichberechtigt.

Das Sagen im Wald hat der Förster. Dieser ist in der 
Regel ein staatlicher Beamter, welcher mit der Wah-
rung des Öffentlichen Rechts betraut ist. Er hat im 
Wald hoheitliche Befugnisse, er darf auch die Per-
sonalien von Waldbesuchern einfordern. Der Jäger 
darf dies nicht, da er nicht Teil der öffentlichen Ver-
waltung ist.
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halb der Ruf- und Sichtweite des Hundehalters be-
findet. 
• Bei bloßem kurzfristigen Entfernen des Hundes, 
der aber auf Anruf sofort reagiert, darf nicht von der 
Schusswaffe Gebrauch gemacht werden, dies gilt 
auch, wenn sich der Hund offensichtlich verlaufen 
hat und keine Gefahr für das Wild darstellt.

- Keine Gefahr für das Wild besteht im Übrigen auch 
dann, wenn sich der Hund in einem Bereich befin-
det, der z.B. stark von Besuchern frequentiert wird, 
so dass das Wild dieses Gebiet in der Regel sowie-
so meidet.

- Die Tötung eines Hundes ist schließlich nur dann 
zulässig, wenn kein anderes zumutbares Mittel der 
Gefahrenabwehr zur Verfügung steht (z.B. lebendi-
ges Einfangen, Verscheuchen o.ä.).

Sollte ein Jäger einen nachweislich nicht wildern-
den Hund erschießen, so hat dies für ihn Rechtsfol-
gen:
- er begeht u.U. eine Straftat (§ 303 StGB, § 17 
TierSchG: "Tötung eines Tieres ohne vernünftigen 
Grund"),
- er begeht eine Ordnungswidrigkeit (§ 40 I Nr. 15 
LJagdG BW),
- er kann seinen Jagdschein verlieren (§ 18 i.V.m. § 
17 I, II, III, IV BJagdG),
- ihm kann die Jagdausübung verboten werden (§ 
41a BJagdG u. § 41 LJagdG BW)
- und er macht sich schadensersatz- und ggf. sogar 
schmerzensgeldpflichtig (§§ 823 ff. BGB)�
Quelle: http://www.kanzlei-gerstner.de/

Hundehalter haben im Wald also deutlich mehr 
Rechte, als zumeist von ihnen angenommen wird. 
Es gilt, diese Rechte zu kennen, denn nur so kann 
man sie in Konflikten auch wahren.

Der Wald gehört den Wildtieren. Hund und Mensch 
sind im Wald zu Gast - so sollten sie sich beneh-
men. Das heißt konkret: anleinen, wenn nötig, um 
die Wildtiere nicht aufzuscheuchen oder zu verlet-
zen. Keinen Müll hinterlassen. Vorsicht mit Feuer. 
Lärm vermeiden. Respekt zeigen für den Lebens-
raum vieler geschützter Tiere und Pflanzen.

Quelle: dogcom - Sonja Hoegen

Bericht

Eine ganz ausgezeichnete Darstellung der Rechte 
von Hundebesitzern, Jagdpächtern und Förstern 
findet sich hier:

http://www.jagd-natur-wildtierschützerverband.de/
fileadmin/Medien/Jagdaufseher_Verband_Baden_
Wuerttemberg_e_V/Downloads/Service_Formula-
re/Befugnisse_Jäger_Förster.pdf

Wie es um die Anleinpflicht in den anderen Bundes-
ländern steht, ist hier aufgelistet:
http://www.hundeblogger.net/gesetze-und-rechtli-
ches/leinenpflicht-fuer-hunde-so-sind-die-bestim-
mungen-der-bundeslaender/

Dürfen Jäger wildernde Hunde abschießen?
Der im Jagdrecht geregelte sog. Jagdschutz um-
fasst insbesondere auch den Schutz des Wildes vor 
wildernden Hunden und Katzen. Der Jagdschutz 
beinhaltet letztendlich auch ein Tötungsrecht des 
Jagschutzberechtigten bei wildernden Haustieren. 
Hinsichtlich eines Tötungsrechts des Jagdschutz-
berechtigten enthalten die Jagdgesetze von Bran-
denburg, Sachen-Anhalt sowie des Saarlands die 
geringsten Anforderungen und Einschränkungen. 
Ein Recht zum Töten eines "wildernden" Hundes 
kann dort bereits dann bestehen, wenn sich der 
Hund nicht mehr im Einwirkungsbereich des Hun-
deführers - also lediglich außerhalb der Hör- und 
Rufweite - befindet.

Nach den jagdrechtlichen Regelungen in Baden-
Württemberg hat der Jagdschutzberechtigte ein Tö-
tungsrecht, wenn ein Hund erkennbar Wild nach-
stellt und dieses dadurch gefährdet wird.
Dieses Tötungsrecht gilt dagegen nicht, wenn
• der Hund eingefangen werden kann,
• auf sonstige Weise erreicht werden kann, dass zu 
dem Hund gehörige Begleitpersonen nach nur kurz-
fristiger Unterbrechung wieder auf den Hund einwir-
ken können, 
• es sich um einen Blinden-, Hirten-, Jagd-, Polizei- 
oder Rettungshund handelt, der als solcher gekenn-
zeichnet ist.

Der Jagdschutzberechtigte unterliegt bei der Aus-
übung seines Tötungsrechts somit gewissen Be-
schränkungen und Sorgfaltspflichten. Er darf nicht 
ohne weiteres schießen: 
• Der Jagdschutzberechtigte darf nicht auf bloßen 
Verdacht hin einen Hund erschießen, der sich inner-
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Asha von der Ruhrhalbinsel, eine unternehmungslustige junge Kromidame,
möchte gemeinsam mit euch etwas unternehmen und lädt daher ein zur

MÜNSTERLAND-WANDERUNG
Termine: 28.01.18 - 25.03.18 - 27.05.18 - 23.09.18 - 25.11.18
um 14 Uhr am Parkplatz „Gasthaus zur Davert“
in Ascheberg-Davensberg, Mühlendamm 27.
Ansprechpartner: Frank Heinze, Dieningholt 2, 59387 Ascheberg,
Tel.: 01520-3794369, E-Mail: heinze.f@t-online.de
Anmeldeschluss: am Vorabend der Wanderung um 20.00 Uhr
Weitere Infos zur Wanderung: asha.ruhrkromis.de

Termine

Mittelhessen-Wanderung
Fellingshausen und Gladenbach im Wechsel

		  Wir laden viermal im Jahr zum Kromitreff mit anschließender Einkehr ein.
Kromiinteressenten sind herzlich willkommen.

Termine finden Sie im Terminkalender!

Kontakt:	Stefan Walter, Tel.: 06408 940900
	 Gaby Friebertshäuser, Tel.: 06462 2300

Kromispaziergang der Region Hannover
Alle Kromibesitzer, Kromifreunde und Kromis sind herzlich eingeladen zu

unserem ca. 90-minütigen Spaziergang in Langenhagen mit anschließender Einkehr!
Termine: 25. März 2018 - 9. September 2018 - 4. November 2018 ·  jeweils um 14.00 Uhr.
!!! ACHTUNG !!!

Neuer Treffpunkt ist der Parkplatz Seehaus
Isernhagen, Landwehrdamm 1, 30916 Isernhagen

www.seehaus-isernhagen.de/anfahrt/
Ansprechpartner:

Ulrike Walten, Tel. 0511-8236883,
Evelyn Krüger, Tel. 0511-9825544
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Münchener Kromi-Spaziergang
Jeweils am 4. Sonntag im Monat

www.kromispaziergang-muenchen.de
Interessierte wenden sich bitte an:

Claudia Muxfeld, Zwinger von der Muggesfelder Heide,
Tel. 08232-77566

Angelika Huber, Tel. 0176-61995973
Jim Samson, Tel. 0171-3366911

Termine

Kromfohrländer-Spaziergang im 
Krummbachtal (bei Stuttgart)
Treffpunkt: 	Parkplatz am Naturfreundehaus
	 70839 Gerlingen, Krummbachtalstr. 3
Wann:	 jeden 1. + 3. Samstag im Monat um 14:00 Uhr	
Kontakt:	Katharina Burkart mit Bayou vom
	 fünfzinnigen Hochzeitsturm und
	 Indigo von der Au · Telefon: 07153/59174
	 E-Mail: katharina.burkart@gmx.de

Rheinwanderung in Duisburg
Treffpunkt: Alsumer Steig, 47166 Duisburg · Wann: jeden letzten Sonntag im Monat, 14 Uhr
(vorher auf Wunsch Ringtraining)
Wir gehen ca 1-2 Stunden mit den Hunden direkt am Rhein entlang spazieren.
Zum Kaffeetrinken fahren wir zu einem etwa 4 km entfernt gelegenen Cafe.
Wir bitten um Anmeldung zum Kaffeetrinken.
Kontakt: Gesche Blankenagel – Zwinger vom rauhen Stein
www.kromfohrlaender-vom-rauhen-stein.jimdo.com 
Tel.: 016094916734
Maria Funck – Zwinger vom Holtener Venn
www.kromis-vom-holtener-venn.jimdo.com
Tel.: 015756128027

Kromfohrländerspaziergang Berlin / Brandenburg
Wir veranstalten einen monatlich stattfindenden Spaziergang an wechselnden Orten, damit möglichst viele Kromi- Besitzer und In-
teressenten aus unserer Region die Möglichkeit haben, ohne allzugroße Anfahrten daran teilzunehmen. Wer möchte, kann sich 
nach dem Spaziergang zu einem gemeinsamen Austausch in einem Café zu uns gesellen. 
Für Interessierte bieten wir ein Ausstellungs-/Kör-Training an. Dazu bitte einfach um 13.30 Uhr am Parkplatz sein.
Der Spaziergang beginnt  jeweils um 14.00 Uhr. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.kromis-vom-langen-fuchsbau.de/kromi-spaziergang/
Anmeldung bitte unter zucht@kromis-vom-langen-fuchsbau.de
Termine: Bei Redaktionsschluss lagen keine Termine vor!

Oganisator: Sabine und Katharina Lange mit Happy vom rauhen Stein und Avanti vom langen Fuchsbau
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Termine

Buxtehuder Kromfohrländer-Spaziergang
jeden 1. Sonntag im Monat um 14.00 Uhr

Wir treffen uns in Buxtehude-Neukloster auf dem großen Parkplatz mit
„Grill-Imbiss am Pfingstmarkt“ direkt an der Bundesstraße 73. NAVI-Benutzer können ein-
geben: 21614 Buxtehude, Lärchenweg. Kromi-Besitzer, Kromi-Fans und Interessenten sind 

herzlich eingeladen, an der Wanderung durch den Neukloster-Forst teilzunehmen
(Dauer ca. 1,5 Stunden). Anschließend ist die Einkehr in einen Landgasthof vorgesehen, um 

bei Kaffee und Kuchen oder Deftigem den Nachmittag gemütlich ausklingen zu lassen.
Kontakt: Gisela Grundmann, Telefon 04161 713739

Bei Redaktionsschluss lagen keine Termine vor!
gug.grundmann@gmx.de

Bergische Wanderung
Jeden 2. Sonntag im geraden Monat treffen wir uns um 13.30 Uhr am Parkplatz

des Naturfreundehauses Hardt und starten um 14.00 Uhr. Anschließend ist für die
Einkehr im Naturfreundehaus reserviert.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen bei jedem Wetter.
Adresse: Naturfreundehaus Hardt · Hardt 44 · 51429 Bergisch Gladbach (Herkenrath)

Termine: 2018
11.02.18 - 08.04.18 - 10.06.18 - 12.08.18 - 14.10.18 - 09.12.18

Ansprechpartner:
Familie Erasmus – Telefon 02297 908905 – Mail Claudia.Erasmus@t-online.de
www.Kromfohrländer.Castillo-Monte-Bensi.de - Kromfohrländerwanderungen

- Ostseespaziergang -
-Deutschlands nördlichster Kromispaziergang, natürlich bei jedem Wetter!-

Im Sommerhalbjahr am Naturstrand in Surendorf
Im Winterhalbjahr am Falckensteiner Strand

Nach telefonischer bzw. E-Mailkontakt, ist ein Spaziergang gerne möglich!
Treffen immer um 13:30 Uhr, Dauer  ca. 1,5 Stunden. Danach besteht jeweils die Möglichkeit

für eine gemeinsame kleine Stärkung im Restaurant Strandoase in Surendorf.
Kontakt und Anfahrtbeschreibung:

E-Mail: schuli65@gmx.de oder 0174-1618007
24229 Schwedeneck-OT Surendorf
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Termine

Kabou vom rauhen Stein	 lädt alle Kromis, ihre Leinenhalter & 
				    Interessenten ein zum 

				    Braunschweiger Kromi-Spaziergang
				    mit anschließender Einkehr und Stärkung.

				    Jeden Monat - mal Samstag, mal Sonntag.

				    Wann? Wo? Das findet ihr auf meiner Homepage: 
				    www.Kabou-vom-rauhen-Stein.de

Nord-Badischer Kromi-Spaziergang (NBS)
Ayla und Chivola laden alle Zwei- und Vierbeiner, die sich mit Kromis verbunden fühlen,
zum Spaziergang ein, und zwar:
in 76694 Forst, In der Heide (beim Heidesee zw. Ortschaft Weiher und Forst).
Parkplatz Gaststätte Zum Schützenhaus (genug Auslauf für Zwei- und Vierbeiner, kein Autoverkehr).
Mit Einkehr im Schützenhaus(badische Küche) nach ca. 1,5 Std. Rundwanderung.
Der NBS findet immer monatlich und sonntags um 14:00 Uhr statt.
--Interessenten sind herzlich willkommen--
Die Termine werden rechtzeitig auf unserer HP und der HP des RZV bekannt gegeben.
Bitte um kurze Info an Gerda / Karl-Heinz Dollinger (Zwinger Von der Schwanenwiese)
Tel. 07251 / 2487 oder gerda.dollinger@gmx.de

Rheinischer Züchterstammtisch
Wir aktiven Kromi-Züchter des RZV  -  von Rheinland über Dreiländereck  bis in 
Bergische- treffen uns 3-4 Mal jährlich zum Erfahrungsaustausch und fröhlichen 
Zusammensein im kleinen Kreis. Eingeladen sind alle Züchter, zukünftigen Züchter 
und Deckrüdenbesitzer  des Rassezuchtvereins.
Weitere Informationen unter:  www.kromistammtisch.d;
E-Mail :  info@kromistammtisch.de
Ansprechpartner: Maria Funck
„ vom Holtener Venn“  Tel.: 0208/680677,
WhatsApp: 0157/56128027.



Seite 39WUFF 04-2017

 Bericht/Abschied

Amigo von der Schwanenwiese
11.10.2006 – 30.10.2017
Nach kurzer schwerer Krankheit mussten wir Amigo schweren Her-
zens gehen lassen. Er war stets gut gelaunt, immer für ein Ballspiel 
zu haben und hat sich - gar nicht kromitypisch - über jeden Besu-
cher gefreut. Wir hatten 11 schöne Jahre mit vielen tollen Erlebnis-
sen. Danke an Familie Dollinger, die ihn uns damals anvertrauten. 
Ein Dankeschön auch an Familie Schnabel, die Amigo als Vater für 
ihren C-Wurf ausgesucht haben. Mit Baira von Crumps Mühle wur-
de er zum achtfachen Vater. Die Welpen zu erleben war ganz besonders schön. Wir haben viele nette 
Menschen durch Amigo kennen gelernt. Es ist still geworden im Haus, er fehlt uns, wir sind sehr traurig.
Familie Wiesenbach

Zahnpflege beim Hund: So bleiben die Zähne gesund
Gesunde Zähne sind auch beim Vierbeiner lebenswichtig. Zahnpflege beim Hund ist da-
her unerlässlich. Denn die Beißerchen sind nicht nur zum Fressen notwendig, sie dienen 
ebenso als Waffe, Jagdwerkzeug und zum Abschrecken von Gegnern. Wird die Zahn-
pflege beim Hund vernachlässigt, kann das zu schweren Erkrankungen führen. Lesen 
Sie hier ein paar Tipps für gesunde Zähne beim Hund.

Zahnpflege beim Hund: Darum ist sie so wichtig
Gesunde Zähne sind insbesondere zum Fressen vonnöten. Sind die Beißer des Vierbei-
ners nicht mehr intakt, bringt das eine Reihe weiterer Probleme mit sich. Zum einen be-
zieht der Körper des Hundes aus unzerkauter Nahrung nicht genügend Nährstoffe, zum 
anderen können die großen Futterbrocken Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes be-
günstigen. Werden Zahnerkrankungen darüber hinaus nicht erkannt und behandelt, 
können die Zähne ausfallen oder gefährliche Infektionen entstehen.

Anzeichen von ungesunden Zähnen beim Hund
Lassen Sie sich von Ihrem vierbeinigen Freund regelmäßig „die Zähne zeigen“. Achten 
Sie auf optische Anzeichen ungesunder Zähne wie gelblich-bräunliche Ablagerungen, 
leuchtend rotes Zahnfleisch, Zahnfleischblutungen oder eine unnatürliche Speichelpro-
duktion. Auch ein verändertes Fressverhalten oder ein schlecht riechender Atem deuten 
auf eine fortschreitende Erkrankung des Gebisses hin.

Tipps zur Zahnpflege beim Hund: So bleiben die Zähne gesund
Bereits im Welpenalter sollten Hunde spielerisch an die Zahnpflege gewöhnt werden, 
damit es im Erwachsenenalter reine Routine wird. Die Zahnpflege beim Hund können 
Sie wie bei sich selbst mit Zahnbürste und Zahnpasta durchführen. Im Fachhandel gibt 
es spezielle Zahnbürsten in verschiedenen Größen sowie spezielle Zahnpasta. Dann ist 
es auch nicht schlimm, wenn Ihr kleiner Welpe einmal etwas verschluckt. 

Quelle: sensipharm
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